Hausaufgabenkontrolle In Biologie: Klasse 7    Nadelbäume

Name:                             Klasse:        Datum:

1. Steckbrief Fichte                                   

1.1. Baumform:

1.2. Nadelform:

1.3. Wurzelstockform:

1.4. Zapfenstellung:

1.5. Farbe der Rinde:

1.6. Hauptverwendung des Holzes:

2. Steckbrief Tanne:

2.1 Baumform:

2.2. Nadelform:

2.3. Wurzelstockform:

2.4. Zapfenstellung:

2.5. Farbe der Rinde:

3. Steckbrief Kiefer:                                       

3.1. Madelform:

3.2. Wurzelstockform:

3.3. Hauptverwendung des Holzes:

4. Steckbrief Lärche                                     

4.1. Merkmal Nadeln:

4.2. Rindenform:

4.3. Hauptverwendung des Holzes:

5. Erkläre folgende Fachbegriffe:

5.1. Ein Möbelstück ist furniert:

5.2. Ein Möbelstück ist massiv Eiche:

5.3. Bezüglich der Blüten ist die Kiefer einhäusig getrennt geschlechtlich

Hausaufgabenkontrolle in Biologie: Klassenstufe 7   Wachstum von Bäumen
Name:                         Klasse:       Datum:

1. Welcher Teil des Stammes ist der lebende und wachsende Teil?

2. Welche Aufgabe hat die Borke?

3. Welche Aufgrabe hat der Bast?

4. Was versteht man unter Splintholz ?
5. Was versteht man unter Rinde?

6. Was versteht man unter Kernholz?

7. Welche Aufgabe hat hauptsächlich das Kernholz?

8. Welche Blattform hat (erkläre mit Worten)

die Eiche?

die Esche?

der Bergahorn?

die Buche?

9. Den Sauerstoffbedarf von wieviel Menschen liefert ein große Buche?

10. Welche Wirkung auf mit Staub verschmutzte Luft haben Wälder und Parks?

11. Welche Wirkung haben Bäume auf die durch den Straßenverkehr mit

Kohlendioxid angereicherte Luft?

12. Wozu benötigen Pflanzen Kohlendioxid?

Hausaufgabenüberprüfung in Biologie: 7. Klasse    (Waldtypen. Wurzeltypen)
Name:                            Klasse:      Datum:

1. Gib 1 Vorteil und 1 Nachteil der Flachwurzel und einen Beispielbaum mit Flachwurzeln an.

a) Vorteil:

b) Nachteil:

c) Beispielbaum:

2. Gib 1 Vorteil und 1 Nachteil der Tiefwurzel und einen Beispielbaum mit Tiefwurzel an.

a) Vorteil:

b) Nachteil:

c) Beispielbaum:

3. Gib 2 Vorteile und 2 Nachteile von Herzwurzel an und 1 Beispielbaum mit Herzwurzel.

a) Vorteil l:

b) Vorteil 2:

c) Beispielbaum:

4. Nenne 3 Verbreitungsgebiete der Nadelwälder auf der Erde.

5. Gib 1 Verbreitungsgebiet des tropischen Regenwaldes an:

6. a) Erkläre, was man unter Monokultur versteht:

    b) und gib l Beispiel für Monokultur aus dem Bereich Wald an:

7. Erkläre kurz, was man unter Urwald versteht:

8. Erkläre kurz, was man unter Forst versteht:

9. Begründe kurz, weshalb in Deutschland in den vergangenen Jahrzehnten so viele Fichten angepflanzt wurden.

10. Gib l Nachteil dieser Fichtenwälder an.

Hausaufgabenkontrolle in Biologie: Klassenstufe 7              Bedeutung der Wälder
Name:                             Klasse:         Datum:

l. Erkläre deutlich, wann man Wälder als "Urwälder" bezeichnet.

2. Erkläre deutlich, wann man Wälder als "Forste" bezeichnet.

3. Erkläre deutlich, wann man Wälder als "Monokulturen" bezeichnet.

4. Erkläre deutlich, wann man Wälder als "Bannwälder" bezeichnet

(Gerade in den Alpen gibt es viele Bannwälder).

5. Begründe/ weshalb man bei der Schädlingsbekämpfung im Wald immer weniger chemische Giftstoffe/Insektizide einsetzt, sondern immer mehr natürliche biologische Mittel.

6. Begründe, weshalb bei der Holzgewinnung eigentlich keine schweren Maschinen eingesetzt werden sollten.

7. Begründe die folgende Feststellung: Wald reguliert den Wasserhaushalt.

8. Begründe die folgende Feststellung: Wald beeinflusst positiv das Klima.

9. Begründe folgende Feststellung: Wald schützt den Boden vor Bodenabtragung .

10. Begründe folgende Feststellung: Wald reinigt die Luft von Staub.

11. Begründe folgende Feststellung: Wald reinigt die Luft von schädlichen Gasen.

12. Begründe folgende Feststellung: Jagd ist im Wald notwendig.

Beantworte jede Frage verständlich, in Sätzen und fasse dich kurz.

Hausaufgabenkontrolle in Biologie: Klassenatufe 7               (der Regenwurm)
Name:                                Klasse:      Datum:

l. Nenne 2 Gründe, weshalb der Regenwurm an schönen Tagen die Erdoberfläche meidet.

a)

b)

2 a) Erkläre, wie der Regenwurm den Sauerstoff aus der Luft aufnimmt

b) und wie er den Sauerstoff im Körper verteilt.

3. Aus welchem Material bestehen die Borsten des Regenwurmes?

4. Wie ist der Körper des Regenwurmes gegliedert?

5. Wie ernährt sich der Regenwurm?

6. Welche Sinne sind beim Regenwurm nachweisbar?

a)

b)

7. Was versteht man unter einem geschlossenen Blutkreislauf?

8. Erkläre kurz, wie sich der Regenwurm mit Hilfe seiner Längsmuskeln und Ringmuskeln und seiner Borsten fortbewegt.

a) mit den Ringmuskeln

b) mit den Längsmuskeln

c) mit den Borsten

Hausaufgabenkontrolle in Biologie: 7. Klasse                                  (der Regenwurm)
Name:                                   Klasse:        Datum:

1. Zu welchem Tierstamm gehören die Regenwürmer?

2. Nenne 2 in Deutschland lebende Regenwurmarten und wo sie leben.

a)

b)

3. In bis zu wieviel Ringe kann der Körper des Regenwurms gegliedert sein?

4. Bis in welche Tiefe kann ein Regenwurm seine Gänge graben?

5. a) Was für ein Nervensystem hat der Regenwurm?

b) Wie heißen die Nervenknoten bei den Regenwürmern?

6. Wie ernährt sich der Regenwurm?

7. Nenne 2 Gründe, weshalb Regenwürmer nützliche Tiere sind,

a)

b)

8. Wie atmet der Regenwurm?

9. Welche Art von Blutkreiskauf hat der Regenwurm?

10. Wie bewegt sich der Regenwurm vorwärts?

11. Wann kommt der Regenwurm aus der Erde? Nenne 2 Möglichkeiten.

a)

b)

12. Weshalb droht den Regenwürmern der Tod, wenn sie von  der Sonne

beschienen werden?

13. Weshalb ziehen Regenwürmer Blätter in ihre Gänge?

14. Wie gräbt der Regenwurm seine Gänge durch die Erde?

15. Wie heißen die Ringe des Regenwurmes mit einem anderen Fachausdruck?

Hausaufgabenkontrolle in Biologie: Klassenstufe 7:                      Spechte
Name:                             Klasse:         Datum:

l. Begründe, weshalb man die Spechte als Höhlenbauer bezeichnet.

2. Berichte kurz über den Schnabel der Spechte:

a. Merkmale:

b. Aufgabe:

3. Berichte kurz Über die Zunge der Spechte.

a. Merkmale:

b. Aufgabe:

4. Berichte kurz über die Füsse der Spechte,

a. Merkmale:

b. Aufgabe:

5. Berichte kurz über den Schwanz der Spechte,

a. Merkmale:

b. Aufgabe:

6. Woran erkennt man

a. den Buntspecht?

b. den Grünspecht?

c. den Schwarzspecht?

Hausaufgabenkontrolle in Biologie: Klassenstufe 7                  Spechte
Name:                     Klasse:      Datum:

l. Nenne 4 in Deutschland vorkommende Spechtarten und beschreibe

kurz, woran man sie erkennt.

a)

b)

c)

d)

2. Wovon leben Spechte hauptsächlich? Nenne 2 Nahrungeformen.

3. Weshalb kann der Specht Späne aus Baumstämmen hämmern, ohne eine Gehirnerschütterung zu bekommen?

4. Weshalb kann der Specht an Baumstämmen herauf" und herunterlaufen, ohne abzustürzen?

5. Weshalb hat der Specht einen geraden harten, kantigen Schnabel?

6. Was meint man, wenn man beim Specht bezüglich der hinteren Schwanzfedern vom "Stützschwanz" spricht?
Hausaufgabenkontrolle in Biologie: Klassenstufe 7                   (Pilze)
Name:                          Klasse:       Datum:

l. Gib 2 Argumente dafür an, dass Pilzen typische Pflanzenmerkmale fehlen. (2)

a:

b:

2. Berichte kurz, wie sich Pilze ernähren. Benutze dabei keine unbekannten Fremdworte. (2)

3. Erkläre, was man in der biologischen Fachsprache meint mit  (4)

Pilz-Hyphe:

Pilz-Myzel:

Pilz-Fruchtkörper:

Pilz-Spore:

4. Berichte kurz, wie sich Pilze vermehren.

5. Bäume wachsen in Symbiose mit Pilzen besser. Stelle kurz das System dieser Symbiose dar.  
a: Pilze liefern an den Baum:
b: Bäume liefern an die Pilze:
Hausaufgabenkontrolle in Biologie: Klassenstufe 7                           (Pilze)
Name:                              Klasse:     Datum:

1. Wie heißt das Pilzgeflecht im Boden?                            
2. Wie heißt der einzelne Faden dieses Pilzgeflechtes?

3. Wie heißt die eigentliche Vermehrungszelle der Pilze?          
3. Wie heißen die über der Erde sichtbaren Teile des Pilzes (Stiel mit Hut usw.)                                                        
4. Nach der Form des über der Erde sichtbaren Teiles der Pilze unterscheidet man verschiedene Pilzgruppen. Nenne 2 dieser Gruppen.

a)
b)                                
5. Weshalb soll man beim Pilze sammeln die Stiele abschneiden oder vorsichtig abdrehen?

6. Begründe mit 2 Beispielen, dass Pilze keine typischen Pflanzen sind, sondern auch Eigenschaften von Tieren haben.

a)                                                                   
b)

7. Wie nennt man das friedliche, sich gegenseitig nützende Zusammenleben von Pilzgeflechten und Baumwurzeln?                                
8.a) Welchen Nutzen hat der Baum von den Pilzen?

b) Welchen Nutzen hat der Pilz vom Baum?

9. Wie nennt man mit einem anderen Ausdruck/ wenn eine Pflanze von der anderen schmarotzt?                                                
10. Nenne einen typischen Schmarotzerpilz auf lebenden Bäumen?

11. Die meisten Pilze sind neben der Möglichkeit des gegenseitigen Nutzens mit Baumwurzel im allgemeinen Stoffkreislauf des Waldes sehr nützlich. Begründe diese Hauptbedeutung.

12. Weshalb sind schmackhafte Speisepilze in den letzten Jahrzehnten in Deutschland immer seltener geworden, Giftpilze/wertlose Pilze dagegen nicht?                                                            

13. Zu welcher Pilzgruppe gehören?

a) der Steinpilz:

b) der Fliegenpilz:

14. Wie ist der Verzehrwert folgender Pilze zu beurteilen?

a) Steinpilz/ Pfifferling/ Champignon:

b) Fliegenpilz/ Knollenblätterpilz:

Hausaufgabenkontrolle in Biologie: 7. Klassenstufe
(Parasiten am Menschen); Schnecken
Name:                               Klasse:       Datum:

l. Stelle kurz dar, woran man die Krankheit Malaria erkennt (a) 

und wie sie übertragen wird (b).

a:

b:

2. Stelle kurz dar, wo die Filzlaus lebt (a) und ihre Eier ablegt (b).

a:

b:

3. Welche beiden Krankheiten kann der Biß einer Zecke Übertragen und an welchen Merkmalen erkennt man diese Krankheiten?

a:

b:

4. Weshalb zählen die Schnecken zu den Weichtieren?

5. Aus welchem Material sind Knochen aufgebaut?

6. Aus welchem Material sind Fingernägel und Haare aufgebaut?

7. Wie überwintern behauste Schnecken?

8. wie nehmen die Schnecken ihre Nahrung auf?

9. Wie bewegen sich Schnecken vorwärts?

10. Nenne je 2 behauste und 2 unbehauste Schneckenarten.

a (behauste Schnecken):

b (unbehauste Schnecken):
Hausaufgabenkontrolle in Biologie: Klassenstufe     (Parasiten am Menschen)
Name:                                 Klasse:        Datum:

1 a) Nenne 3 einheimische Parasiten, die neben der Schnake und der Laus

aus der Haut des Menschen Blut saugen.

1.
2.
3.

1 b) Welcher dieser Parasiten versteckt sich tagsüber in Ritzen der Wände und Decken?

2. Nenne 3 Krankheiten, die durch den Biss dieser Parasiten Übertragen werden können, und den jeweils übertragenden Parasiten.

1.

2.

3.

3. Nenne 2 verschiedene Läusearten und wo sie bevorzugt leben.

1.

2.

4. Wie heißen die Eier der Läuse und wo werden sie bevorzugt abgelegt?

5. Wie kann man sich mit Läusen infizieren. Nenne 2 Möglichkeiten.

1.

2.

6. Woran kann man erkennen, daß man von Läusen befallen ist. Gib 2 Möglichkeiten des Erkennens an.

1.

2.

7. Wie kommt es, dass von Läusen befallene Menschen häufig eitrige Hautausschläge bekommen?
8. Wodurch wird der Juckreiz bei Bissen von Parasiten hervorgerufen ?
9. Wie kann man seinen Körper von Läusebefall befreien? l Methode.

10. Wie kann man Räume und Kleider von Lausebefall befreien? 1 Methode.
Hausaufgabenkontrolle in Biologie: Klassenstufe 7                        (der Bienenstaat)
Name:                              Klasse:       Datum:

l. Woher stammt das Wachs/ das die Bienen zum Bau der Waben benutzen?

2. Aus welchen Eiern entstehen weibliche Bienen?

3. Aus welchen Eiern entstehen männliche Bienen?

4. Was versteht der Imker unter der "Drohnenschlacht"?

5. Was versteht der Imker unter dem "Schwärmen der Bienen"?

6. Was ist "Honigtau"?

7. Was ist "Nektar"

8. Was sind "Pollen"

9. Wie transportiert die Sammelbiene den Pollen?

10. Welche Bedeutung für die Pflanzen hat das Pollensammeln der Bienen?

11. Stelle 3 Merkmale dar, an denen man erkennt, dass die Biene zu den Insekten gehört.

a)

b)

c)

12. Stelle 3 "Berufe" dar, die eine weibliche Biene im Laufe ihres Lebens ausführt.

a)

b)

c)

Hausaufgabenkontrolle in Biologie: Klassenstufe 7                                 (Ameisen)
Name:                              Klasse:    Datum:

1. Ameisen sind nützlich. Berichte kurz Über 2 Formen, in der sie für die Natur nützlich sind.
a.

b.

2. Ameisen haben auch Feinde. Berichte Kurz Über den Schaden, den 2 Feinde der Ameisen am Ameisenbau anrichten.

a.

b.

3. Berichte kurz über 2 Ernährungsquellen der Ameisen,

a.

b.

4. Berichte kurz über 2  Aufgaben der Arbeiterinnen genauer.

a.

b.

5. Berichte kurz, wie sich Ameisen gegen ihre Feinde verteidigen,

6. Berichte kurz, wie die Ameisen auf Wetter Schwankungen bezügliches ihres Baues reagieren.

7. Stelle kurz die Entwicklungsstadien im Leben einer Ameise dar.

8. Welche Ausmaße hat ein Ameisennest? Wie ist es aufgebaut?

Hausaufgabenkontrolle in Biologie:        Klassenstufe 5/6/7  
Name:                                                       Klasse:              Datum:
(Ernährung, Verdauung, Blutkreislauf, Atmung)

1) Welche Nahrungsstoffe fasst man unter dem Begriff "Nährstoffe" zusammen?

a) .....................  b) .......................  c) ..................

2) Wofür werden Betriebsstoffe in der Zelle gebraucht?  ....................................................

3) Wofür wird Eiweiß in der Zelle gebraucht? ........................................................

4) Weshalb sollen in der Nahrung ausreichend Kalk und Phosphor enthalten sein?  
........................................................

5) Weshalb sollen in der Nahrung ausreichend viel Vitamine enthalten sein?
........................................................

6)  Weshalb soll ein Teil der Nahrung gekocht werden? ......................................................

7) Welche Nachteile kann aber das lange Kochen von Nahrungsmitteln für den Ernährungswert haben?  ........................................................

8)  Weshalb soll man aber auch rohe Salate essen? ........................................................

9)  Welchen Nutzen haben Ballaststoffe für die Verdauungsorgane?

........................................................

10)  Nenne 1 Aufgabe der Leber.    ........................................................

11) Welche Aufgabe hat die Gallenblase?  ........................................................

12. Welche Aufgabe hat der Gallensaft?  ........................................................

13. Nenne 2 Stoffe, die vom Blut in die Zellen abgegeben werden?

a) .....................................   b)  ..............................

14. Welche Aufgabe haben die weißen Blutkörperchen? .......................................

15. Welche Aufgabe haben die Blutplättchen?  ........................

16. Von wo nach wo kreist das Blut im kleinen Blutkreislauf?

  von .................... nach .................... zu .....................

17) Wie heißen die Adern, die vom Herzen wegführen? ........................

18. Welche Farbe hat das Blut in der Körpervene des große Blutkreislaufes? ........................

19)  Wie heißen die Verzweigungen der Luftröhre?   .........................................................

2o. Nenne 2 Stellen, an denen man den Puls fühlen kann?

 a)................................ b)..............................

21) Welches Gas wird in den Lungenbläschen vom Blut abgegeben?    ................... 

Welches Gas wird in den Lungebläschen vom Blut aufgenommen?  .........................

22. Wenn man tief einatmet, benutzt man zur Erweiterung der Lungenflügel welche Atmungsweise? .............................

23) Welche Teile der Atmungsorgane sind bei einer Bronchitis erkrankt? ................. 

Welche bei einer Lungenentzündung.?   ...........................

24. Wie heißen die beiden Haupttypen von Krankheitserregern?

  a) ................         b) ..................

Bitte schreibe lesbar und schreibe die biologischen Fachausdrücke richtig!

